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Weber , Oberon.

Elfter Auſtritt .

Hüon von Bordeaur allein.

Hüon . Wenn die Sonne untergegangen , ſagte mir die
Sch auf dem Lorbeerblatt , iſt der Augenblick da. Meine
teure , geliebte Rezia ! Nur noch wenige kurze Se unden ,
und ich drücke dich wieder an dies Herzl

LRr. 19. Rondo .

Ich juble in Glück und Hoffnung neul
Ein Glanz ergießt auf die Ketten ſich,
Strahlt wie der Leuchtturm durch finſtre Nacht
Und führt den Pfad zur Geliebten mich.

ch bin wie der Bergſtrom , der , befreit
zon des Froſtes Herrſchaft , kalt und bang ,

Rauſchet abwärts von ſteiler Höh ,
Hüpfend und ſchäumend in Luſt und Drang .
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Ich juble in Glück , in Hoffnung neu !
Sie ſuch ich, ſo wie das Meer der Fluß !
Eher ſoll der Woge wehren ein ſeid ' nes Band ,
Eh den Pfad ſie mir ſchließen zum Hochgenuß ! J

Hüon (pricht ) . Sie kommt noch nicht . Wie martervon
iſt dieſes Zögern !
( Die Vorhänge des Mittelbogens werden zurückgezogen und man ſieht
in einem milderleuchteten Raum Roſchana , mit einem reichen Schleie

bedeckt, in verführeriſcher Stellung auf einem Ruhebett . )

Zwölſter Auſtritt .

Roſchana auf dem Ruhebett , Hüon von Bordeaux links vorn
ſtehend.

Hüon . Dort iſt ſie ! ( er eilt auf ſie zu. ) Laß uns fliehn!Der Morgen ſoll uns ſchon fern von Tunis finden !
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teilen willſt .

i ' tiger Ae Ich 155
Roſchana . ſiehſt

Emirs von Tunis vor

nug , ich ſah und liebte
in mir —

um die erſte zu k
Wünſche belohnen .

üion (Geiſeite, an Roſchana vorüber nach rechts gehend) .

hat mich men
Unbeſonnenheit geführt !

Roſchana . Noch in dieſer Nacht führe ich dich zu Almanſors

nn ſein Gehirn taumelt vom verbot ' nen W

dann durchbohr ' ihm das H Räche dich und mich !

Hüon . Dringe nicht länger in mich, Fürſtin , ich liebe eine

andre , und nichts kann meine 5
erſchüttern .

Roſchana (beiſeite). Dulde ich das? Herbei , all ' ihr Kün

herbei , um mir beizzuſtehen ! Er muß weniger oder

als Meuſch ſein , wenn er das Netz zerreißen will , das
Herbei , herl
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umſpinnen ſoll . ( Sie klopft in die Hände. )

igeampeln flamr
fluten plötzlich die( Der ittelvorhe

glühendſten lelektr
enſchein.

Iklaven mit brennenden Lampions ein und ne
is Aufſtellung . )

üren rechts und L
ehmen im H

die SDurch di

Dreizehnter Ruftrikt

Die Vorigen . Sklaven . Tanzende Mädchen.

Hüon ( wil ſichdurch die Seiteneingänge der Reihe nach entfernen ) .

Tanzende Mädchen (treten ihm überall entgegen und eine der⸗

ſelben bietet ihm einen Becher mit Wein) .
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